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Altersheim der Stadt Landeck 
Wohn- und Pflegeheim 

Schulhausplatz 11 
6500 Landeck 
 ++43(0)5442-6904 
 ++43(0)5442-690455 
 altersheim@landeck.gv.at 

 

ANTRAG zur HEIMAUFNAHME   am  

 
 

 KURZZEITPFLEGE  LANGZEITPFLEGE  ÜBERGANGSPFLEGE 

 

Bitte alle Fragen vollständig und wahrheitsgetreu beantworten bzw. zutreffendes ankreuzen. 
 

AUFNAHME: ______________ ENTLASSUNG: ______________ ZIMMER Nr.: _________ 
 

ANGABEN zur PERSON 
 
 

Familienname / Titel 

 
geboren am dzt. wohnhaft in – PLZ, Ort 

bei Frauen Geburtsname 

 
Geburtsort dzt. Straße Hausnummer 

Vorname 

 
Staatsbürgerschaft Telefonnummer 

Familienstand                                  seit Religion wohnhaft seit 

 Mietwohnung   Eigentum  
 Wohnrecht  

 Fruchtgenuss 

 
 

ANGEHÖRIGE (S=Sohn, T=Tochter, G=Gatte/in, SW=Sachwalter, SW=Schwester, B=Bruder, BE=Beauftragter) 
 
 

Sohn/ Tochter/ 
Gatte/in Name Straße Postleitzahl Ort Telefonnummer 

      

      

      

 

Erwachsenenvertreter oder Vertrauensperson in allen Angelegenheiten 
 
 

Sohn/ Tochter/ 
Gatte/in Name Straße Postleitzahl Ort Telefonnummer 

      



 
Seite 2 | 4 

ÄRZTLICHE VERSORGUNG  
 
 

 
Name Adresse Telefon Fax 

Hausarzt 
    

Beh. Arzt  i. KH 
    

Heimarzt 
    

Krankenkasse 
    

E-Card 
    

Zusatzversicherung 
    

Rezeptgebühr   befreit   nicht befreit  Antrag gestellt 
am ................. 

 
 

FRÜHERE UNTERBRINGUNG in HEIMEN oder ähnlichen Einrichtungen  
 
 

 

 

SONSTIGES 
 
 

Möbel werden   mitgebracht   keine mitgebracht   

Zuständiges Pfarramt  Pfarrer Tel: 

Kommunion  regelmäßig  erwünscht  nicht erwünscht 

Bestattungswünsche  Erdbestattung  Feuerbestattung  

 

FOLGENDE UNTERLAGEN WERDEN ZUR AUFNAHME UNBEDINGT BENÖTIGT:  
 

o Erklärung der Kostenübernahme  
o Bestätigung der Wohnsitzgemeinde 
o Pensionsbescheid(e) 
o Nachweis über Ersparnisse 
o Abhandlungsprotokoll bei Witwern 
o Bescheid über Pflegegeld 

o Umsatzauszug der Bank über die letzten 6 Monate 

o Bescheid über Erwachsenenvertretung 
o Abbuchungsauftrag 
o Staatsbürgerschaftsnachweis 
o Geburtsurkunde 
o Medikamentenliste aktuell 
o E-Card 
o aktueller Arztbrief 
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ANGABEN zum monatlichen EINKOMMEN 
 

Pensionsversicherungs- 
anstalt der 

Versicherungs- Nummer Höhe der 
Nettopension 

laut Bescheid vom 
 

Sonstiges 

   
 

  

 
 

    

 
 

    

 

ANGABEN über den Bezug von PFLEGEGELD 
 

auszahlende 
Pensionsversicherung 

genehmigt am Pflege- 
stufe 

Höhe des 
Pflegegeldes 

Neuer Antrag 
gestellt am 

ärztliche 
Untersuchung am 

   
 

   

 
 

     

 

ANGABEN über BARVERMÖGEN 
 

Bank / Bankleitzahl Art 
Sparbuch/Girokonto 

Betrag Datum 
 

Sonstiges 

  
 

    

 
 

    

 

ANGABEN über BESITZ  
 

Art des Besitzes 
Haus/Eigentumswohnung /Liegenschaft(en) 

Einlagezahl 
 

Verkehrswert 

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 

ANTRAG auf Mindestsicherung 
 

Antrag bei  gestellt am von  genehmigt am  Stufe  
Kostenanerkenntnis 

     

 

SONSTIGE ANGABEN UND BEMERKUNGEN 
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Aufbringung der Kosten nach dem Tiroler Mindestsicherungsgesetz: 
• 80% der Pensionseinkünfte und 100% sonstiger Einkommen 

• Pflegegeld abzüglich € 57,70 Taschengeld (10% der Pflegegeldstufe 3) 

• unterhaltspflichtige Ehegatten je nach Einkommen  

• Mindestsicherung (Besitz von Liegenschaften, Eigentumswohnungen etc. müssen angegeben werden) 
 

HEIMKOSTEN PRO TAG / MONAT (30Tage) - Netto ab 01.01.2025 bis 31.12.2025 
 
 

Bundespflegegeld 
 

 HEIM-GEBÜHREN 
 
 

 
Heimkosten 

pro Tag netto 
pro Monat netto 

 

Investitionszuschlag 
für Auswärtige 

Gemeinden 
 

Kurzzeitpflege/ 
Übergangspflege/ 

Urlaubspflege etc. -  netto 
(Abrechnung nach Kalendertagen) 

Stufe 0 
 

Wohnheim 
 

75,64 
2.269,30 

24,83 Tag  
--- 

Stufe 1 
 

Pflegestufe 1 98,85 
2.965,50 

24,83 Tag  
--- 

Stufe 2 
 

Pflegestufe 2 117,40 
3.522,00 

24,83 Tag  
--- 

Stufe 3 
 

Pflegestufe 3 
 

146,17 
4.385,00 

24,83 Tag 160,79 

Stufe 4 Pflegestufe 4 174,95 
5.248,50 

24,83 Tag 192,44 

Stufe 5 Pflegestufe 5 196,29 
5.888,60 

24,83 Tag 215,91 

Stufe 6 
 

Pflegestufe 6 
 

214,85 
6.445,50 

24,83 Tag 236,33 

 
Stufe 7 Pflegestufe 7 

 
224,12 

6.723,70 
24,83 Tag 246,53 

 

Ich/wir _________________________________, wohnhaft in ________________________________  
erkläre(n) hiermit  

 

sämtliche Kosten bezüglich des Heimaufenthaltes von _______________________________, zu ungeteilter 

Hand zu übernehmen, die nicht von anderen Kostenträgern (Mindestsicherung) übernommen werden. 
Weiters wird die Heimaufnahme für oben genannte Person beantragt. 
Für die Abrechnung und Zahlungen der Heimgebühren lt. Antrag ist _________________________ 
verantwortlich. 

 

Landeck, am ________________ _______________________________ 

 (Unterschrift) 
 

 

BESTÄTIGUNG DER WOHNSITZGEMEINDE 
 
Die Gemeinde ________________ beantragt die Aufnahme von __________________________ 
im Altersheim der Stadt Landeck. Die Gemeinde kommt für sämtliche Gebühren nach §21 Abs. 5 Tiroler 
Mindestsicherungsgesetz (Stationäre Pflege für betreuungsbedürftige und pflegebedürftige Personen), auf. Weiters 
verpflichtet sich die Gemeinde den Investitionsbeitrag von derzeit € 24,83 netto pro Aufenthaltstag zu übernehmen. 
Der Investitionsbeitrag wird auch bezahlt, wenn für den Antragsteller(in) der Hauptwohnsitz in Landeck angemeldet 
wird. 
 
____________________ ________________________ 
 
 (Ort und Datum)      ( Unterschrift der Wohnsitzgemeinde)



 

• Die Anmeldung ist für den Antragsteller bis auf Widerruf verbindlich. Mit Unterfertigung bestätigt der 
Antragsteller die vollständige und wahrheitsgetreue Beantwortung der Fragen. Eine verbindliche Zusage seitens 
des Trägers kann erst nach Vorliegen aller Unterlagen erfolgen. 

 

• Der Antragsteller nimmt zur Kenntnis, dass die Heimkostensätze von der allgemeinen wirtschaftlichen 
Entwicklung abhängen und daher veränderlich sind; dies bedeutet, dass nach Kalkulation eine Erhöhung durch 
den Träger erfolgen kann.  Die Heim- bzw. Pflegegebühr ist bis zum 5. des laufenden Monats im Vorhinein zu 
entrichten. Für den Aufnahmetag und für den allfälligen Austrittstag (bis Räumung des Zimmers) sind die vollen 
Kosten zu bezahlen. Es wird gebeten, den Geldverkehr unbar über ein Geldinstitut per Abbuchungsauftrag 
abzuwickeln. Soweit die Heimgebühren durch öffentliche Kostenträger ganz oder teilweise getragen werden, 
rechnet das Heim mit der zuständigen Stelle ab. 

 

• Die Heimkosten müssen monatlich, über Abbuchungsauftrag, im Vorhinein bezahlt werden. Es ist weiters eine 
Erklärung der Kostenübernahme Voraussetzung für die Heimaufnahme. 

 

• Als Platzfreihaltegebühr wird pro Abwesenheitstag (Krankenhaus, Urlaub) je nach Pflegestufe in Abzug gebracht. 
 

• Die Leibwäsche wird durch Mitarbeiter der Wäscherei mittels Namensschildchen gekennzeichnet und mit 
€ 0,35/Stück in Rechnung gestellt. 

 

• Das Altersheim der Stadt Landeck ist nicht eingerichtet zur Aufnahme von psychisch Kranken, die in geschlossenen 
Abteilungen angehalten werden müssen und für Bewohner mit Infektionskrankheiten, die aus ärztlicher 
Empfehlung in Isolationsstationen betreut werden sollen. 

 

• Weiters sind wir nicht in der Lage, Bewohner aufzunehmen, die eine ständige Rufbereitschaft eines Arztes 
erfordern. 

 

• Die Heimgebühren werden nicht kalendermäßig abgerechnet, sondern auf Basis von 30 Tagen pro Monat. 
Kurzaufenthalte werden nach Kalendertagen abgerechnet. 

 

• Für die Kurzzeit- u. Übergangspflege wird vom Land Tirol (Landespflegegeld) oder Bundessozialamt 
(Bundespflegegeld) ein Kostenzuschuss von € 240,00 bis zu € 2.200,00 gewährt, maximal jedoch 28 Kalendertage 
pro Person und Jahr. 

 

• Zusätzliche Kosten (Besorgungsleistungen usw.) welche vom Bewohner außerordentlich in Auftrag gegeben 
werden, sind nicht in der Grundversorgung enthalten und werden daher eigens verrechnet. 

 

• Das Pflegepersonal des Altersheimes der Stadt Landeck richtet sich bei allen Pflege- und Betreuungshandlungen 
nach den Prinzipien des im Haus geltenden Pflegeleitbildes und arbeitet immer nach den neuesten 
pflegerischen und medizinischen Erkenntnissen und Richtlinien! 

 

• Der Antragsteller nimmt die oben angeführten Voraussetzungen und Bedingungen zur Kenntnis und wurde 
ausreichend informiert. 

 
Information für Bürger aus Gemeinden, die ihren Wohnsitz außerhalb der Stadtgemeinde Landeck haben: 
Für Bewohner, deren Hauptwohnsitz nicht in der Stadtgemeinde Landeck liegt, ist von der Wohnsitzgemeinde ein 
Investitionskostenzuschlag von € 24,83 netto pro Aufenthaltstag zu leisten.  
Die Bestätigung der Wohnsitzgemeinde ist vor Heimaufnahme notwendig. 

 


